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Formen von Energiegemeinschaften
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Å Bürgerenergiegemeinschaften (BEG):

Å Seit Herbst 2023 erlauben Bürgerenergiegemeinschaften die Teilnahme von Mitglieder 
unabhängig von der Netzebene österreichweit

Å Mehrfachteilnahme:

Å Seit April 2024 können Zählpunkte an bis zu fünf Energiegemeinschaften teilnehmen. 
Dabei können alle Formen von Energiegemeinschaften kombiniert werden.

Å Der Umfang der Teilnahme kann durch einen Teilnahmefaktor festgelegt werden.
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Sozialgemeinschaftliche

Vorteile

ÅEG als Vehikel um Bindung, 
Zusammenhalt und Akzeptanz 
der TeilnehmerInnen zu erhöhen

ÅGemeinschaft kann für 
vielfältige Aktivitäten genutzt 
werden - von E-Mob Sharing -
Konzepten bis hin zu sozialen 
Initiativen

ÅEGs reduzieren Strompreise für 
Mitglieder , garantieren 
Preisstabilität und wirken so 
Energiearmut entgegen

Ökologische

Vorteile

ÅBildung eines neuen 
Bewusstseins" Û­¿¸µÂ »¿½½Ä 
mein Strom und wie und wann 
Ç¹Â´ ´¹µÃµÂ ÀÂ¿´ÅÊ¹µÂÄ%Ù

ÅDemokratisierung des 
Energiesystems : Alle können 
aktive Rolle einnehmen

ÅAkzeptanz für den Ausbau 
Erneuerbarer Energie

Wirtschaftliche 
Vorteile

ÅFinanzielle Ersparnis bei 
vergleichsweise geringem 
Aufwand (als Teilnehmer*in)

ÅStromverkauf in EG kann wie 
Einspeisevergütung für 
Anlagenerrichter wirken

ÅErneuerbaren -Förderbeitrag 
und Elektrizitätsabgabe entfällt 
(bei EEGs)

ÅRegionale Wirtschaft stärken 
durch gemeinsame Planung und 
Umsetzung
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11EEG_Broschuere_Urbaner_Raum.pdf (energiegemeinschaften.gv.at)

https://energiegemeinschaften.gv.at/wp-content/uploads/sites/19/2022/08/EEG_Broschuere_Urbaner_Raum.pdf
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2. Vereinsgründung

3. Interne Vereinbarung

4. Registrierung als 
Marktpartner

5. Vertrag mit dem 
Netzbetreiber

6. Registrierung am EDA -
Anwenderportal

7. Laufender Betrieb

1. Erste Überlegung 
& Konzept
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Gemeinschaftliche Erzeugungsanlagen
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https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/i/2010/110/P7/NOR40236256?ResultFunctionToken=c470a367-e235-4a4c-9333-fde50e0f99f2&Position=1&SkipToDocumentPage=True&Abfrage=Bundesnormen&Kundmachungsorgan=&Index=&Titel=ElWOG&Gesetzesnummer=&VonArtikel=&BisArtikel=&VonParagraf=7&BisParagraf=&VonAnlage=&BisAnlage=&Typ=&Kundmachungsnummer=&Unterzeichnungsdatum=&FassungVom=&VonInkrafttretedatum=&BisInkrafttretedatum=&VonAusserkrafttretedatum=&BisAusserkrafttretedatum=&NormabschnittnummerKombination=Und&ImRisSeitVonDatum=&ImRisSeitBisDatum=&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:32009L0072&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=celex%3A32003H0361
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Wiener Sonnenstrom -Offensive
Die neuen Photovoltaik -Förderungen der Stadt Wien
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Ziele der Wiener Sonnenstrom -Offensive

Å Ziel 1: Die Stadt Wien baut die Leistung durch Sonnenstrom aus und 
nutzt dabei alle urbanen Flächen. Ziel: Steigerung der Leistung mittels 
Photovoltaik (PV) im Stadtgebiet von 50 MWp (Anfang 2021) bis 2025 
auf 250 MWp und bis 2030 auf 800 MWp

Å Ziel 2: Vorbildrolle der Stadt Wien

Å Ziel 3: Die Stadt Wien schafft bessere Rahmenbedingungen für die 
Errichtung von PV -Anlagen

Å Ziel 4: Die Stadt Wien aktiviert Private und Betriebe und macht sie zu 
Solarpartner*innen



Sportliche Ausbau -Ziele
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Pro Jahr muss die Fläche von 90 -100 
Fußballfeldern in PV -Anlagen errichtet werden!
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Die Wiener Sonnenstrom -Offensive

Stand: 1.04.2025

Beginn der Offensive
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Die PV-Förderungen
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Die optimale Photovoltaik -Basis: Gefördert werden neu installierte 
Photovoltaik -Anlagen (PV-Anlagen) auf oder an Gebäuden, auf 
baulichen Anlagen und Betriebsflächen. Einreichen können natürliche 
und juristische Personen, die in Wien eine Anlage errichten wollen. 

Fördersätze für PV-Standard -Anlagen:
Å 250 Euro pro kWp für Anlagenleistungen bis 100 kWp

Å 200 Euro pro kWp für Anlagenleistungen von 100 kWp bis 500 kWp

Å NEU: 150 Euro kWp für Anlagenleistungen von 500 kWp bis 1.000 kWp

Insgesamt werden maximal 30 % der förderfähigen 
Kosten finanziert. Die Umsetzungsfrist beträgt 24 Monate 
ab Förderzusage.

Ökostromanlagen bzw. Photovoltaik -Anlagen bFörderungsantrag

Die Photovoltaik -Standardförderung

Foto: © Wien Energie, Hauptwerkstätte Simmering

https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/energie/alternativenergie/oekostromanlagen.html
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Doppelte Fördersätze für PV -Anlagen auf Mehrgeschoßwohnbauten

Mit der Verdoppelung der Standard -Fördersätze unterstützt die 
Stadt Wien die höheren Investitionskosten und treibt den PV -Ausbau 
auf Mehrgeschoßwohnbauten* (MGWB) stark voran. 

Fördersätze für PV-Anlagen im MGWB:

Å 500 Euro pro kWp für Anlagenleistungen bis 100 kWp

Å 400 Euro pro kWp für Anlagenleistungen von 100 kWp 
bis 500 kWp

Å 300 Euro kWp für Anlagenleistungen von 500 kWp 
bis 1.000 kWp

Insgesamt werden maximal 30 % der förderfähigen Kosten finanziert. 
Die Umsetzungsfrist beträgt 24 Monate ab Förderzusage. 
Unter die förderfähigen Kosten fallen auch Absturzsicherungen.

Ökostromanlagen bzw. Photovoltaik -Anlagen bFörderungsantrag

* Förderberechtigt sind Mehrgeschoßwohnbauten ab Bauklasse 3 (d.h. sie sind 
höher als neun Meter) oder sie bestehen aus einem Erdgeschoss und 
mindestens zwei weiteren Obergeschossen, ohne Dachgeschoss. Außerdem 
müssen mindestens drei Wohneinheiten und zumindest 50 Prozent Wohn -
fläche vorhanden sein. Der doppelte Fördersatz gilt nicht bei Neubauten.

https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/energie/alternativenergie/oekostromanlagen.html
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Förderung von Photovoltaik -Flugdächern (PV -Flugdächer)

Gefördert werden neu installierte PV -Flugdächer über 
versiegelten Freiflächen von Betrieben in Wien mit einer 
Mindestgröße von 100 m 2 überdachter Fläche oder 
einer Mindestleistung von 15 kWp. 

Fördersätze für PV-Flugdächer:
Å 500 Euro pro kWp für Anlagenleistungen bis 100 kWp
Å 400 Euro pro kWp für Anlagenleistungen von 100 kWp 

bis 500 kWp
Å 300 Euro kWp für Anlagenleistungen von 500 kWp 

bis 1.000 kWp

Insgesamt werden maximal 30 % der förderfähigen Kosten 
finanziert, die maximale Fördersumme pro Anlage beträgt 
250.000 Euro. 
Die Umsetzungsfrist beträgt 24 Monate ab Förderungszusage.
Es ist kein zusätzlicher Zählpunkt erforderlich!

Photovoltaik -Anlagen auf Flugdächern b
Pilotförderung Wiener PV -Flugdachförderung bFörderungsantrag

Foto: © FuturaSun

https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/energie/alternativenergie/flugdach.html
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Förderung für Anlagenerweiterungen 

Für alle, die noch eins draufsetzen wollen: Dieser Förderbaustein ist speziell für 
Betriebe und Bauträger gedacht, die bereits eine Photovoltaik -Anlage am Dach 
haben und diese vergrößern möchten. 

Förderung von Anlagen -Erweiterungen:
Å pauschal 150 Euro pro kWp
Å Obergrenze insgesamt: 1.000 kWp
Å Der Fördersatz von 150 Euro pro kWp gilt für alle 

Förderschienen, auch für PV auf Mehrgeschoß -
wohnbauten oder PV-Gründachanlagen.

Insgesamt werden maximal 30 % der förderfähigen 
Kosten finanziert.
Die Umsetzungsfrist beträgt 24 Monate ab Förderzusage. 
Es ist kein zusätzlicher Zählpunkt notwendig!

Voraussetzung : Eine in Betrieb befindliche 
PV-Anlage muss bereits vorhanden sein.

Ökostromanlagen bzw. Photovoltaik -Anlagen b
Förderungsantrag

Foto: © MXR, Stadthalle Wien

https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/energie/alternativenergie/oekostromanlagen.html
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Förderung von PV -Anlagen auf Gründächern (PV -Gründächer)

Für Photovoltaik -Anlagen (PV-Anlagen) auf Gründächern oder 
PV-Anlagen, die als Schattenspender für grüne Dachlandschaften 
dienen, kann ein Zuschlag von 150 Euro pro kWp auf 
die Standardförderung beantragt werden. 

Fördersätze für PV-Gründächer (inkl. Zuschläge):
Å 400 Euro pro kWp für Anlagenleistungen bis 100 kWp
Å 350 Euro pro kWp für Anlagenleistungen von 100 kWp 

bis 500 kWp
Å 300 Euro kWp für Anlagenleistungen von 500 kWp 

bis 1.000 kWp

Insgesamt werden maximal 30 % der förderfähigen Kosten 
finanziert, die maximale Fördersumme pro Anlage beträgt 
250.000 Euro.
Die Umsetzungsfrist beträgt 24 Monate ab Förderungszusage. 
Es ist kein zusätzlicher Zählpunkt erforderlich!

Photovoltaik -Anlagen auf Gründächern b
Wiener PV-Gründachförderung bFörderungsantrag

Foto: © BauderSOLAR

https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/energie/alternativenergie/photovoltaikanlagen-auf-gruendaechern.html
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Förderung von elektrischen Speichern

Die Stadt Wien fördert in Ein - und Mehrfamilienhäusern 
sowie betrieblichen Gebäuden die kombinierte Neu -
errichtung oder die Nachrüstung eines stationären 
Stromspeichers zu einer bestehenden Photovoltaik -Anlage.

Es werden maximal 10 kWh der nutzbaren 
Stromspeicherkapazität gefördert.
Die Förderhöhe beträgt 200 Euro pro kWh .

Die Umsetzungsfrist beträgt 24 Monate ab Förderungs -
zusage. Nicht förderfähig ist die Erweiterung bestehender 
Stromspeicher -Anlagen.

Stationäre Stromspeicher bFörderungsantrag

https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/energie/alternativenergie/speicheranlagen.html


Wir beraten Sie gerne!
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PV-Fördersprechstunde der Stadt Wien

Å kostenlose Fördersprechstunde eingerichtet
Å täglich von Montag bFreitag Interessierte bekommen hier eine
Å individuelle Förderberatung durch Expert*innen der Stadt Wien
Å Wahlweise Beratung per Telefon oder per Video -Call
Å online buchbar hier)

Beratungsservices der Klima - und Innovationsagentur 
der Stadt Wien

Å erste Anlaufstelle für Fragen rund um die Errichtung von allen 
erneuerbaren Energieanlagen in Wien 

Å kostenlose Beratung, individuelle Betreuung und 
maßgeschneiderte Informationen

Å Beratung und Information zu behördlichen 
Genehmigungsverfahren und Förderangeboten und hilft bei der 
Anbietersuche

Å alle Kontaktmöglichkeiten hier

https://ticket.wien.gv.at/M20/sprechstunde/
https://erneuerbare-energie.urbaninnovation.at/
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Informationen zur Wiener Sonnenstrom -Offensive und allen PV -Förderungen der Stadt Wien:

Homepage der Wiener Sonnenstrom -Offensive

https://sonnenstrom.wien.gv.at/
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Unter dem QR-Code gelangen Sie auf unsere Website:
https://erneuerbare-energie.wien


